
Zur Person
Zum zweiten Mal kandidiere ich in
Nordrhein-Westfalen für den Bundes-
tag. 1998 war ich Direktkandidatin in
Dortmund, damals noch für die PDS.
Heute trete ich als Kandidatin der
LINKEN erneut an. Vieles hat sich
seit 1998 verschärft: Es gibt Hartz IV,
umfassenden Sozialabbau und
eine Wirtschaftskrise ungeahnten
Ausmaßes. NRW ist als bevölkerungs-
reichstes und stark industrialisiertes
Bundesland davon besonders
betroffen. Tausende von Arbeits-
plätzen sind in Gefahr. Das macht
deutlich, wie wichtig eine Neuaus-
richtung der Politik ist!

In den vergangenen Jahren habe
ich mich intensiv mit wirtschaftlichen
Zusammenhängen befasst.
Ich promoviere in Volkswirtschaft,
setze mich in meinem aktuellen Buch
»Wahnsinn mit Methode« mit den
Ursachen der Finanzkrise auseinander
und zeige Alternativen auf.

Als Europaabgeordnete seit 2004
habe ich mich in Brüssel für einen
Politikwechsel engagiert. Ich möchte
diesen Kampf auf Bundesebene
fortführen und bin überzeugt: Eine
gerechte Gesellschaft ist möglich.
Dafür werde ich mich mit aller Kraft
einsetzen - in NRW und in Berlin!

Liebe Wählerinnen
und Wähler,
die Krise zeigt: Wir brauchen eine
grundlegend andere Politik! Keine
Profite für Reiche und Konzerne,
sondern Umverteilung von oben nach
unten, öffentliches Eigentum und
sichere Sozialsysteme. Es ist Zeit
für ein gerechtes Wirtschaftssystem
jenseits des Kapitalismus! Nur so
lässt sich eine wirklich soziale und
solidarische Gesellschaft schaffen -
mit stabilen Arbeitsplätzen und ohne
Armut, Ausgrenzung und Not. Um dies
zu erreichen, braucht es eine starke
Linke. Dafür setze ich mich ein, und
dafür bitte ich um Ihre Unterstützung.
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